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GEBÜHRENBESCHEID

Betr.: Studiengebühren für das 

Sehr geehrter Studierender,

aufgrund des Gesetzes über Unterrichtsgeld- und Lernmittelfreiheit in der Fassung vom 26.01.82 (GVBI. I S. 49), und der Verordnung zur Ausführung des Gesetzes über Unterrichtsgeld- und Lernmittelfrei­
heit und Erziehungsbeihilfen vom 24.6. 75 (GVBI I S. 174), zuletzt geändert durch Verordnung vom 5.2.81 (GVBI I S. 42) entfällt für diejenigen Studenten, die ihr Studium unangemessen hinauszögern, die 
Unterrichtsgeldfreiheit.

Die Studiengebühr beträgt gemäß § 2 Abs. 1 der Gebührenordnung für die Studierenden an den Hochschulen des Landes Hessen vom 20. 08. 73 (GVBI I S. 328), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
28.11. 81 (GVBI. I S. 432) 250,- DM je Semester.

Der Abschluß des Studiums wird gemäß § 2 der Ausführungsverordnung dann unangemessen hinausgezögert, wenn die Studiendauer die nach der Förderungshöchstdauer-Verordnung in der Fassung 
vom 29. 6. 81 (BGBL. I S. 578) festgesetzte Förderungshöchstdauer um mehr als ein Semester überschreitet.

Die Förderungshöchstdauer für die von Ihnen belegte Fachrichtung beträgt Semester.

Sie werden im im Semester studieren, haben dann also die Förderungshöchstdauer um mehr als ein Semester überschritten, so daß Ihnen Unterrichts­
geldfreiheit nicht mehr zusteht.
Ich bitte Sie deshalb, die Studiengebühr für das in Höhe von DM mit dem Vermerk
an die Sparkasse Darmstadt, Kto.-Nr. 551740, zu überweisen. Neben der Studiengebühr sind in jedem Falle die Sozialbeiträge (Beiträge für das Studentenwerk und die Studentenschaft) zu entrichten.

Die Rückmeldung zum ist nur dann gültig, wenn die Zahlung der Studiengebühren mit dem Rückmeldeantrag nachgewiesen wird. Zu diesem Zweck reichen Sie
bitte den abgestempelten Zahlungsbeleg mit den übrigen Rückmeldeunterlagen bis spätestens zum ein. Auf Antrag kann in begründeten Fällen
Unterrichtsgeldfreiheit weitergewährt werden. Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Hinweisen und dem Antragsformular auf der Rückseite der Kopie dieses Bescheides.

Für den Fall, daß Sie Ihr Studium mit Ablauf des beenden oder sich für das kommende Semester beurlauben lassen, wird dieser Bescheid hinfällig.

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag:

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen dieser Bescheid zugesandt worden ist, schriftlich oderzur Niederschrift Widerspruch beim Präsidenten derTechnischen Hoch­
schule Darmstadt, Karolinenplatz 5, einlegen.
Erläuterung: Die in der Rechtsbehelfsbelehrung genannte Frist gilt nur für den Fall, daß Widerspruch eingelegt werden soll. Ein Antrag auf Weitergewährung der Unterrichtsgeldfreiheit kann bis zum Ablauf 
der Rückmeldefrist gestellt werden.
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Aus dem Ihnen zugegangenen G ebührenbesche id  können Sie entnehm en, daß Ihnen U n te rrich tsge ld - 

fre ihe it fü r d ie Fortsetzung Ihres S tud ium s n ich t m ehr zusteht. Dam it ist bei jeder R ückm eldung (n ich t aber 

bei e iner B eurlaubung) in den fo lgenden Sem estern eine S tud iengebühr, die zur Zeit DM 2 5 0 ,-  beträgt, 

zu en trich ten . Neben dieser S tud iengebüh r sind in jedem  Fall die Beiträge fü r S tudentenw erk und die 

S tudentenscha ft zu bezahlen. Bei N ich te inha ltung  von Z ah lungsterm inen w ie auch bei verspäteter R ück­

m eldung ist ein S äum niszuschlag von DM 1 5 ,-  zu erheben.

Berechnung der Studiendauer

Bei der Festste llung, ob der S tudent die festgesetzte Sem esterhöchstzah l überschre ite t, s ind alle Semester 

der g le ichen F achrich tung, sow eit sie auf den S tud iengang angerechnet werden, auch solche an anderen 

H ochschulen, zu be rücks ich tigen . Das g le iche g ilt  bei e inem  erstm aligen W echsel des S tudienganges.

Beurlaubung

Semester, fü r die der S tudent beurlaub t war, w erden bei der Festste llung der S tud iendauer n ich t m itgezäh lt. 

Eine B eurlaubung kann auch beantragt w erden, wenn in diesem Sem ester die D ip lom arbe it anzufertigen 

ist oder nur noch P rüfungen abzulegen sind. Die S tud iengebühr w ird  n ich t erhoben.

Doktoranden

D oktoranden erhalten fü r die Dauer von drei Jahren -  E m pfänger von Förderung nach dem G radu ie rten ­

förde rungsgese tz  fü r d ie Dauer der Förderung -  U n te rrich tsge ld fre ihe it. D arüber hinaus kann auf Antrag 

w e ite rh in  U n te rrich tsg e ld fre ihe it gew ährt werden.

W eitergewährung der Unterrichtsgeldfreiheit auf Antrag

Studenten, denen aus ö ffen tliche n  M itte ln  Le istungen zum S tud ium  gew ährt werden (z. B. BAFÖG), erhalten 

fü r deren Dauer U n te rrich tsge ld fre ihe it.

Auf Antrag kann U n te rrich tsg e ld fre ihe it w e ite rgew ährt werden, wenn der S tudent nachw eist, daß die Ver­

zögerung  des S tud ienabsch lusses auf G ründen beruht, die er n ich t zu vertreten hat. Derartige G ründe sind 

be isp ie lsw eise K rankheit, P rü fungsw iederho lung , besonders schw ierige  S tud ienbed ingungen, G rem ien­

arbeit.

Keine Rückmeldung ohne Bezahlung der Studiengebühr oder Genehmigung des Antrages auf W eiter­

gewährung der Unterrichtsgeldfreiheit

Der A ntrag so llte  m ög lichs t so rech tze itig  geste llt werden, daß eine Bearbe itung noch vor A b lau f der R ück­

m elde fris t m ög lich  ist. L iegt eine E ntsche idung über den Antrag bis zum Ende der R ückm elde fris t n ich t 

vor, so ist die R ückm eldung un ter Zahlung der S tud iengebüh r du rchzu führen . W ird der Antrag genehm ig t, 

so w ird  die G ebühr erstattet.

W eitere In fo rm a tionen  über die U n te rrich tsg e ld fre ihe it können Sie un ter Tel. 16/3424 (Frau R ottinger, 

Herr Seidel) erhalten.

Darm stadt, im Novem ber 1981



An den

Herrn Präsidenten

der Techn ischen H ochschule

K aro linenp la tz 5

6100 Darm stadt

Antrag auf

W eitergew ährung der U n te rrich tsge ld fre ihe it

D okto rand? se it: (B esche in igung be ifügen)

Förderung nach dem G radu ie rtenförderungsgesetz ? b is :

Erhalten Sie aus ö ffen tliche n  M itte ln  Le istungen zum S tud ium  ?

(z.B. BAföG) Nachweis b e ifü g e n !

B egründung des A n tra g e s :

H in w e is :

Das V orliegen der G ründe fü r d ie V erzögerung des S tud ienabsch lusses ist vom A ntragste lle r nachzuweisen! 

Angaben, die n ich t durch Nachweis belegt sind, können n ich t b e rücks ich tig t werden. Der Antrag ist zu 

unterschre iben.


